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Thema Ukraine und unsere Unterstützungsangebote für Geflüchtete

Angebote, die wir als Kath. Kreisbildungswerk Garmisch-
Partenkirchen e.V. zur Unterstützung Geflüchteter aus 
der Ukraine entwickelt haben oder mit unterstützen: 

Ankommenskurse
Erstorientierung für Geflüchtete 
aus der Ukraine

In Kooperation mit der VHS Garmisch-Partenkirchen e.V. 
führen wir landkreisweit Erstorientierungsangebote durch. 
Ziel der Angebote ist es, Geflüchtete aus der Ukraine in ihren 
speziellen Lebenssituationen zu unterstützen. Sie erhalten 
die Möglichkeit, landeskundliches Wissen verbunden mit ein-
fachen Deutschkenntnissen zu erwerben. Die Kursleitungen 
sind selbst Menschen aus der Ukraine, die großteils bei uns 
den Kurs „Kulturdolmetscher plus“ absolviert haben. Ankom-
menskurse fanden bislang in Garmisch-Partenkirchen, Murnau 
und Unterammergau statt. 

Begegnungscafé 

In den Pfarreien Partenkirchen und Oberau findet seit Wo-
chen im Wechsel ein Begegnungscafé für Geflüchtete statt. 
Neben dem so wichtigen Austausch werden dort durch eine 
Dolmetscherin, die bei uns den Kurs "Kulturdolmetscher plus" 
absolvierte, wertvolle Informationen für das Leben hier vor 
Ort vermittelt. 

Begegnung und Integration Geflüchteter 
mit Yoga-Einheiten

Dieses Angebot bietet neben Begegnungsmöglichkeiten und 
Integrationsunterstützung die Möglichkeit über Bewegungs-
training einen gewissen Ausgleich zur massiven psychischen 
Belastung zu bekommen. 

Hilfe für Eltern und Kinder 
bei der Adaptation an die neue 
Lebenssituation in Deutschland

Eine Psychologin, die zuletzt an der Universität in Kiew unter-
richtete, bot im Sommer in der Pfarrei Partenkirchen einen 
Kurs für Eltern an. Dabei ging es u.a. um Möglichkeiten und 
Maßnahmen, einem Kind in einer Krise oder Stresssituation zu 
helfen, angepasste Formen der Kommunikation zu lernen und 
sich auf das deutsche Schulsystem einzustellen. Eine parallele 
Kinderbetreuung organisierte die Pfarrei.
Die Angebote sind für Geflüchtete kostenlos und werden 
von der KEB München und Freising, der Aktion „Blaues Land 
hilft“ und dem Verein „Lebenslust Garmisch-Partenkirchen“ 
gefördert.


